
Bank Nachricht.
Den Verordnungen der Constitution nnd

TcleH« »ieses Staats gemäß, geben die Un-
«erjeitkuetrn hjemit öffentliche Nachricht, daß
sis, nnd soict« die sich mit der Zeit mit ihnen
vereinigen mögen, eine Bittschrift an die Ge-
setzgebung von Pennsylvanien zu richten be-
absichtigen, fkr die Inkorporation einer Bank,
«nter dem Namen und Styl "D ie A>e n-
«a«n Bank" mit einem allgemeinen
Bank- ond DiScontirungs - Privilegnim und
mit eii»m Capital von fünf und siebzig tau-
send Tbaler, und dem Borrecht es zu »130,-
«W auSzudebnen, und sobald als fünfzig
«ausend Thäler einbezaklt sind, Geschäfte
anfangen zu können. Die Bank soll in der
Stadt Allentaun, Lecha Caunty, errichtet
«erden

C. G. Von Tagen, I. F. Ruhe,
Huber. WWW« Trvrell,

Stephan Balliet,jr. -Mh« Berger,
E R. Neuhard, WUWmM Eamp,
Gpbraim Grim, Mmes ?ackey,
William Edelman, Narban Drescher,
Gamuel Ligktcap, Josepb Weaver»
Henry Weinskeimer, Peter Wyckvff,
Job» Hoffma'nn, Natban German,
Eli Stecket, John Appel,

Allentaun, Jun> 29. ng6M

R u n se hct hier?
Mn neuer Stohr.

A, G- Gilkyson,-
Swhrhalter in der Stadt Allentauu.

Bedient sich dieser Gelegenheit seine» Be-
kannten, so wie dem Publikum »berbaupt die
Anzeige zu machen, daß er ohuläugst einen

Neue» Stohr.
bei Herrn Derr's auf der östlichen
Seite der Allen-Straße, in derMlgdt Allen-
»aun,eröffnet hat, uud versichert fühlt alle
Anrufenden befriedigen zu können. Seine
Answahl trockener Waaren ist
wirklich herrlich, und besteht unter anderem
aus folgeren Anikekff:
Breiten Tücher von allen Benennun-

gen und Farben, Cassimeres, Sat-
tinets, uud alle Arte» andere Ho-
fenstoffe, Sarin, Seiden und alle
gewünschte Westenzeuge ?Ferner :
Alle Arten Seiden für Frauenzim-
mer - Anzüqe, Balzariues, Lawns.
Mous de Lains, Kattune und alle
andere gewünschte Artikel für Dre
Bes. Gleichfalls: Alle bekannte
Halstücher, Laces, Strümpfe, Ban-
der, und überhaupt alle Artikel die
iu Miem trockelien Waaren-Stohr
«Mtroffen werden.

steht zum Theil aus allen Arten Zucker, klaf-
fe, Molasses, Chocolade, u. s. w.

Er ist in der That dankbar für bereits ge-
nossene Kundschaft, und füblt überzengt, daß
sobald es bekannt ist, daß seine Preise die al-
lerniedrigsten sind, sich dieselbe nech um vie-
les vermehren wird, wofür er sich jederzeit
-dankbar erweise» wird.

Allentaun, Juni 29. nq3M

Es fehlt niemals!
Dr. Lullcu's indianisches Krauter

Panacea.
Personen geplagt mit Scrcfula, Kings-E-

-«il, Cancer, Erystpelas, alten Wunden, Ul-
cers, oder irgend eine Krankheit die durch die
Unreinigktit des Bluts entstellt, sollten nicht
fehlen Nachstehendes zu lesen.

Leset ! Leser? Leset?*!)ie Unterzeichnete haben Herrn Isaak
Brooks, jr., in der Marklstraße, Pbila-
delpbia besucht, und geben seine Lage als ei-
ne der merkwürdigsten an,die je erbört w»rde.

Seine Krankheit »var Ser o s» la, und
er hatte denselben schon 12 Jabre gebabt
Sein Gaumen, Nase, Oberlippe und der Oeck-
el des rechten Anges sind dadurch zerstört
worden Kurz seine Lage ist nicht zu beschrei-
ben.

Am Januar, 1346, begann er Dr
Cullknö Panacea zu nebmen, welches die
Krankheit in einigen Tagen bemmte, und seit
jener Zest wurde es mit jedem Tage »iiu»ter-
drochen besser. Neues Fleisch bat die Stelle
der Narben eingenomnieii, und seineGesnnd-
benist wieder hergestellt.

Hier folgen die Namen von 42 respektab-
len Bürger, deren Namen wir aber derLänge
«ach nicht geben können. Darunter bemerk-
ten wir folgende, die ziemlich allgemein in
Lecha Eannty bekannt sind: E. W. Carr,
No. 440 Nord Vierte Straße, Pbiladelpbla,
L. A. Wollenweber, Herausgeber des Pbi-
ladelphia Demokraten, F. P. Sellers, H?r-
ausg?ber d?r "Olive Brauch" zu Doyles-
taun, und viele andere Namen, die, wenn
man bei den Agenten gerne und wil-
lig gezeigt werden.

Eine Anzahl Certificate von andern Fällen
sind ebenfalls bei den Agenten kinznsehen.

Richt ein einziger Versuch wurde noch bis«
ber mit diesem Panacea an obigen Krankbei
ten gemacht was nicht geholfen bat. tzehr
viele Patienten gebrauchen diese Medizin jetzt,
und alle sind auf dem Wege der Besserung.

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu erhalten.

R. Gurh. und Co., Allentaun,
Veter Pomp, Easton,
I. V. Lombert, Neading.

December l.
'

nqlJ

Gegen die Ptles.
Dr. Colten's Mittel gegen die Piles, wel

ches nicht a«ders als unfehlbar niedersetzt
werden muß, indem es wirklich wunderbare
Euren bewirkt hat, ist zu haben
und Co., Allentann; Peter Pomp/Taston,
R Lambert Reading und Martin Lutz, Har»
risburg.

December?? nql?!
Fuß Hemlock Boards zu

amyvlzhofvou .
Joseph TÜeaver. !

Uüeiitan , August 2, nqZm

Bücher! Bücher! Bücher!
Griffith undSimon,

Bücher Händler, Heralisgeder u. Buchbinder.
Fabrikanten von Rechnungs-Bücher,

N>>. N« Nord Sit Straße, erste Thür «terhalb der
Räce, Philadelphia,

Halten beständig auf Hand eine ansge-
debule Verschiedenheit von Schul- und ver-
mischte Bücher, welche sie jetztbereit sind an
Käufer abzulassen. Ihre Leichtigkeit sich im.
mer einen Vorrath anzuschaffen, setzt sie in
Stand an den allerniedrigsten Preisen zu ver-

kaufen. Kaufleute und Andere find ebrer-
bietigst eingeladen, ihren Stock erst in Au-
genschein zn nehmen, ehe sie sonstwo kaufen.

Blä » k-Bücher, Ledgers, Tagebücher,
Journale, Cäschbücher, Quittungs - Bücher,
Päßbücher, ic. von allen Größen und Ein.
band. Die Materialien in ihren Blänkbü-
cher find von der besten Qualität, und der
Einband verbürgt man sich, ist allen andern
gleich, wenn nicht besser, als sonst irgend ei-
nige andere Blänk-Arbeit die in der Stadl
getkan wird.

Pünktliche Aufmerksamkeit wird j?d?r B?-
st?llung für Blänkbücher von jeder Art gewid-
met, und man stebt dafür gut daß sie einen
Jeden auf die kürzeste Anzeige befriedig?»
können.

Familien-Bibeln, in Deutsch und Englisch,
Testamente do.. ABC Bücher do., Lntberi'
sche Gesangbücher in Deutsch und Englisch,
Reformirle do. do., Davids Psalmen do. do.
sammt einem allgemeine» Assoitiment deut
scher Bücher die im Land? in G?brauch sind.

Schulbücher, als: Primers, Buchstabier,
Readers, Speakers, Aritbmetics, Geogra
plue uud Atlas, Sprachlebrer, Wörterbü
cher, ic ?Eopybücher, Schläte- und Scblät
Pcncils, Feder», Stablfedcrn, rotbe, blaue
uud schwarze Dinte, Dintenpulver, Bleistif
te für mablen u. schreiben, Schreiner Pen
cils, schwarze und rotbe; rolbe, weiße unl
assortirte Obladen, Siegellack, ?c. Dinten
Fässer, Sandboren,Brief-Noten- nnd Pack
Papier jeder Art, Tissue. Papier, assortirte
Farben, breites nnd schmales Fenster-Papier,
Bonnetboards, u s. w.

Lnmpen werden für Baargeld oder im
Austausch angenommen.

Die Herren Griffitb und Simon baben
auch neulich die folgende Bücher berausgege,
bcu, welche sie Kaufleute und Andere an seb»
billigen Preisen anbieten :

Bower's Geschichte von dem Papst, von
der Gründung des Tbronsitzcs vo» Rom bis
1738, mit einer Einleitung und Forlsetzunc

!bis z» der geaeilwärtigen Zeit, von dem
Ebrw Samuel Hauson Cor, D. D , 3 Bä»

Bower war einst Professor von Rbeto
! ric, Gesct,ichte und Pbilosopbie in der Univer
sität zu Rom, Fermo und Macerata, und an
letzterem Ort Ratbgeber der Inquisition.

Geschichte der Waldenses, Albigenses, und
Vaudois, mit einer Beschreibung über ihren

' jetzigen Zustand, von dem Ehrw. R. Barid,
D D , mit einein Emvfehlunqs - Brief von
dem Ebrw Samuel Miller, Ptinccton, !Ikeu
Jersey.

Folgende jugendliche Bücher von Uncle
William sind in der Presse: Cbristag zu Hausc; Winter Zlbenden; Regentagen; Som
mer Morgen ; Eichhörnchen Jagd ; und die

lO.lM)Bi idges' Pbiladelphia Buchstabier-
Bücher, herausgegeben nnd zu verkaufen an
sehr niederen Preißen bei

Griffirh und Simon,
No. 114 Nord 3te Straße, erste Thür ober-

balb der Räce.
Mai 4, nqlJ

Amerikauisches Heilmittel.
Thomsouö Surup von Theer- und

HolZ'Naphta.
Unter allen Mitteln, die in den letzten Jab-

ren gegen Liingenschwindsttcht, Erkältung,
Hnstcn, Aölblna, Bronchilis, Seitenschmer.
zen nnd alle Lungen-, Hals- und Brnstkrank
beiten gebraucht sind, bat sich keines so sicher
nnd brwäbrt gefunden, als das obiqe. ES ist
wiiklich ein »nverqleichliches Mntel. Dir
Heilkraft dcs Tbeers, die in Lungenkrank-
beiten allaeinei» e-iierkannt ist. verlindet es
mir de» Wii klliiaen der meisten tonischen Ve-
geiabilien, so daß es für die benanienKrank-
beiten das teste und ein unfeblbares Mlltei
abgibt.

Vorzügliche Aerzte baben es empfoblen.?
Ließt nur das folgende Zeugniß, des Doctor
Jung, des eminenten Augenarztes.

Philadelphia, den Btc» Januar 1847.
Nachdem ich in meiner Praris fowobl als

in meiner Familie Tbomsons zilsammenge
s?tzt?n Syriip von Tbeer- nnd Holznapbta
gebraucht babe, bebauple ich vbne Zandern,
daß es die beste derartige Medizin ist für Leu.
te, vi? a» Schwindsucht, Huste», Erkältung,
Brust- und Halskraiikbeitrn leiden

W ni V o » n g, M. D.

Sehr wundcrbare Kur. Nach einer Er-
kältung vor vier Jabreu bebiclt ich einen lä>
stigen Hnsten. Was ich bei der ununterbro-
chenen Fortdauer di?s?s Hust?uS litt an
Schwäch?, Brustschmerzen, Nachtichweißen,
Albembeschwerden »c., keine Sprache kann
es beschreiben. Gelegentlicher Auswurf des
Eiterö erleichterte mrinen Zustand, aberver-
mebrten meine Furcht, da er blutige Strei-
fen entbielt.

Die Bebandlnng der Aerzte und ihre als
nützlich empfoblenen Mittel blieben obne Er
folg, so daß ich meinen Fall als nnb'ilbar
ansab. Doch angen?bm? Enttäuschung !

Dr?i Wochen gebrauchte ich zu-
sammengesetzten Syrup, uno siebe da ! na.l,

einer Flasche verging mein Husten uud ich
fublte mict' erstärkt; »ach weiterem Gcbrau
che ist, meiner Ueberzeugung nach, mein U?-
bel gehoben und mit der Wurzel ausgerottet.

R. Kearney, 242 S 7»? Str.
Zu babe» bei Angney und Dickson, Nord-

ost, Ecke der äien »nd Spr»ce, Pbilad., und
bei R Güth und Comp. Allentaun.

Preiß der großen Betteln »4, oder 6 für
»5. Hütet Euch vor Nachahmung.

Mai 11, ?q!I
Weißpeint Boards foe-

den erhalten und zu verkau-
fen am Holzhof in Allentaun, bei

Joseph Weaver.
Allentaun, August 2, nq3m

Verschwiegenheit
Der schreckliche Husten ? die Luilgen

sind in Gefahr, die Werke des Zer-
störers haben angefangen, der yu-
stcn der Auszehrung hat darin die
Todesstimme.
Bist du Mutter? Dein liebes Kind und

irdische Freude hat vielleicht jetzt eine gefähr,
liche Verkalkung?seine Blaßheit verräih den
Halt welchen diese Kraiikbeit genommen I.at
-sein Todeshnsten durchstecht deine Seele.

Junge Leute, die eben das Leben betreten,
haben öfters eine Krankbeit die ihre schöne
zukünftige Aussichten verdunkeln ; der hek-
tische Husten und schwache Glieder verrathen
den Verlust der Hoffnung, aber verzweifle
nicht. Eine Linderung ist z» finden welche
die verwundete Lungen heilen wird, sie ist

Sherman's allheilender Balsam.
Mrß. Slitree, die Gattin von William H.

Attree, Esq. wnrde als unheilbar aufgege-
ben von Doktor Sewall vo» Waschington,
Doktoren Roe und MeClellan von Pbiladel-

pbia, Doktoren Roe und Mott vonNeuyork.
Jbre Freunde dachten alle daß sie sterben
müsse. Sie batte jedes Anseben der Aus-
zebrung, nnd wurde so von ihre» Aerzten er-
klärt?Sherman's Balsam wurde gegeben
und bat sie kurirt.

Frau Garrabrantz, von Bulls Ferry, wnr-
de ebenfalls von der Auszebruug durch die.
seu Balsam gebellt, nachdem alle andere Mit'
tel ibr Linderung v?rsaqt' hatten ; sie war
zum blosen Skclet reduzirt. Doktor A C Ca
stle, Zahnarzt, 21l Broadway, war Augen-
zeuge in vielen Fällen wo andere Medizinen
feblschlngen, aber der Balsam operirte gleich
einer Zauberkraft. Doktor C war ebenfalls
Augenzeuge von deren wundervollen Wir
kungen bei der Heilung von Asthma, welche
niemals feblt ; Blutspeien, so schreckbaft es
auch ist, kaun durch diesen Balsam gänzlich
geheilt werden. Die zerrissene Blutgefässe
werden kurirt und die Lunge wieder gesund
gemacht.

Ebrw Henry Jones, 108 achte Avenue,
wurde kurirt von Husten und catarrhalischen
Leidenschaft von 50 Jahren Dauer. Die er-
ste Dosis verschaff!? Ibm m?br Lind?ruug als
alle übrige M?dizin?» die ?r j?mals genom-
m?» bat. Doktor L. I.B?als, lg Delancy
Straße, gab es einer Schwester!» die an der
Auszebruug lilt, uud einer andern die mit
Astbuia bebaflet war. In beiden Fällen war
der Erfolg geschwind, uud gab ihnen wieder
aiigenebmc Gesnndbeit.

Frau Lucretia Wells, 93 Cbristie Straße,
litt an Astbma 42 Jabren. Sberman's Bal-
sam bat sie auf einmal bergestellt, und ist im
Stande jeden Angriff dnrch eine zeitige An-
wendung dieser Medizin abznbalten. Die-
ses ist wabrlich das große Mittel für Husten,
Verkalkungen, Blutspeien, Leberbeschwerden,
und allen Krankbeiten des Halses, und eben
für Asthma und Auszehrung.

Preis 23 Cents uud KI per Bottel.
Dr. Sberman's Husten- »nd Wurm ' Lo

zenges, nnd Arme» Mann's Pflaster wird
wie oben verkauft. Doktor Sherman's Of-
fis ist It)V Naussau Straße, Neuyork.

obige Medizinen sind im Buch-
stobr vo« N. Muth und Co. zu haben.

Juni 13, 1847. nqlJ

Dr. Townsend'6
Compound Oxtraet

von Sarsaparilla
wird mit guter Wirkung in alte» Krankhei-
ten, die vo» vordorbenei» Bllite herrühren,

! gebraucht. Acute und chronische Rbeuma
! tism, Blasen- und Nieren < Krankbeiten wer-

Bilions > Lieber, und ist das beste Mittel den
Patient, nacbdem er dadurch angegriffen ist,
wieder berznstelicn. Bilions Cbolik, Durch-
fall, Bile, Hartleibigkeii, Verkältungen und
Husten, Ckolik und schleichende Auszehrung

wird ebenfalls dadurch gebiell nnd verhindert.
Dy 6 pepsla.

Keine Person mit dieser nnangenebmell
Krankbeit geplagt, sollte versäume« diese Me-
dizin zu gebrauchen, indem sie ein nnfcblba-
res Mittel dagegen ist, mag dieselben auch so
weit sie immer will vosangeschrirten sein.

Oieselbe bat sich ferner als sehr bewährt
bewiese» in Leberkrankbeiten, Nervenkrank-
beiien, Nenralgia, Herzklopfen, Pilrs,
Schmerzen imKopf, Seite, Rücken, den Glie-
der nberbailpt, Geschwülste, Krankes Kopf-
weh, Steifbeit, nnd allen Arten Krankheiten
der Frauenzimmer.

tc7)"Obige schätzbare und nnübertreffliche
Medizin (nltd wir wagen es zu bebaupten
daß keine beßere in Lecha Cannty zum Ver-
kauf angeboten wird,) ist in dem Buchffvhr
vo» R. Guth uud Co, in AUcutaun zu er
balten.
Preis SI die Bottel.

Dr. Townselid.
Oclober 21 nqlJ

Achtttl!g ! Ui,toll Guard6!
. I Ibr babt Ench Samstags den 21

sten August, um l Übr Nachmittags, l
in voller Sommer . Uniform, am i
Hause von Job» P. Seifert,,
in Süd-Wbeitball Tauufchip, Lechail? Caunty, znr Parade zu versameln.- i
Punkiliche Beiwohnilng ist erwartet. >

Abwesende sind einer Strafe von!
73 Cents unterworfen.

Auf Befebl des Cavitains.

Josiah Strauß, O- S.
August 2. nq3m

Privat Verkauf.
Eine vortreffliche Seiderpresse nnd Aepfel-

mnble, sind unter vortkeilkaftcn Beding,in-
gen, durch Privat Handel zu ve, kaufen
Man melde sich bei dem Unterzeichneten in
Ober-Milfoid Taunfchip, Lecha Caunty, na-
he bei Emails.

Thomas Rcmbold.
August 9. »q3m

Schindeln, und alle andere nöibige

Artikel für Hans- und Tchap-Schreiner, zu
verkaufen am Hvlzhof von

Joseph Weaver.
Alleutau«, August 2, uq3m

"Laßt die Werke sich selbst prüfen."'
Wunden können geheilt

werden?
Alle entzündente Wunden können gekeilt

werden, als : Brennnng, Verbrübung, Ge-
schwülste, Schnitte, Frostbeule, Ueberhitzun-
gen, aufspringende Hände, webe Lippen, ver-
brühte Köpfe, Salzfluß, Rotblanf, webe Au-
gen und Gesicht, Ansfahrung der Haut, feil'
rige Rkeumatism, Biß giftiger oder andern
Tbieren-kurz, jede Art Wunden können ge-
beill werden durch
TouseH's Universal Salbe, oder Mei-

ster von Schmerzen. .
Diese Salbe wird einige Wunde

päßlichlichkeit heilen, gleichviel ob
lich oder innerlich, die nur durch
Salbe oder Linement geheilt
Sie ist die beste Linderung
die jemals an den menschlichen
tban wurde. Man kann sich immer VMwf
Verlagen, daß sie alle äusserlich? Entzündun-
gen wegräumt oder lindert; tbre bellende
Eigenschaften sind völlig vollkommen ; es ist
ein wissenschaftlicher Compound, dessen Ba-
sis von dem ersten Cbemisteu in Amerika her«
rükrt. Aerzte, die mit ihren Jngredienten
bekannt sind, empfehlen sie allgemein, »nd
die vordersten Leute in der Gemeinbeit kal-
ten dieselbe in ihren Familien als ein znver-
läßiiies Mittel für alle Arten Wunde» »nd
äusserlich?» Beschwerden. Es ist die wobl-
feilste Salbe,?und in der Zusammensetzung
ibrer Jngredienten wurde die größte Vorsicht
angewendet.

Die Idee unempfindlichen Schweiß zu be-
fördern dnrch Verstopfung der Schweißlöcher
der Haut mit fettig zusammengesetzten Mi-
schungen, ist wirklich lächerlich. Innerliche
Krankbeiten können niemals auf diese Weise
gebeilt werden ; eine Salbe kann nur allein
äusserlich? Krankbeiten Tonsey's
Salbe, od?r Meister von »Schmerzen, ist die
sicherst? »nd vollkommenst? die jemals zube»
reitet wnrde; Sie knrirt jede Art Wunden,
oder äusserlich? Schaden, die nur dinch eine
Auffenanwenduiig zu b?ileu sind. Für die
Linderung der Schmerzen bei obenangefübr-
ten Beschwerden, bat sie ihres Gleichen nicht

Um geschwind, leicht »nd wirklich Quetsch-
ungen, Verrenkungen, feurige Rbeumatisin,
alte Wunde», Schnitte, steife Glieder, Pocken
im Gesicht, Auofabrung der Haut, Biß von
Tbiereu, zc. zu beile», feblt sie niemals.?
Für die mißerablen Gefüble, durch den Son-
nenbrand im warmen Wetter verursacht, ist
sie ei» unfeblbares Mittel; knrzum für alle
Arten Wunden und Beschwerden gegen wel
che ein solcher Artikel gebraucht wird, stebt
sie vorzugsweise als uiefeblend u. erprobt da.
Tausende babeu dieselbe bereits mit Erfolg
gebraucht, »nd geben ihr das beste Lob. -Sie
gewint die öffentliche Gunst mit einer Schnel-
ligkeit, die der biezuvor medizinischen Ge-
schichte unbekannt ist. Alle die sie gebrau-
chen, empfeble» dieselbe.

A»f jeder Bor vo» Tousey's echter Uni-
versal Salbe, oder Meister von Schmerzen,
befindet sich der Name von S. Tousey, mit
schwarzem Dinte auswendig auf dem U»>-

U'iterschrifl Preis 25 Cents die Bor, oder
5 Boren für l Tbaler.

Zu babe» bei S. Tousey, Syracuse, N.
?)., und bei seinen Agenten Ludwig Schmidt
»nd Co., Allentaun.
Juni I, 1847. nqlJ

John MeLane,
! Silber - Plamer i» der Stadt Allen-

raiin.
Bittet um Erlaubniß seiiien Freunden, so

> >vie einem geebrteu Publikui» anzuzeigen, daß
!er seine Werkstatt? von der Union Straße,
nach der Hamilton Straße, in der Stadt Al

! Icntaun, uudzwar die nächste tbüre zu Geo.
! Stein's Übrmacherei, verlegt bat, allwo
sich nnn in den Stand gesetzt hat, alle ArbeM

j ten die in sein Fach einschlagen, aufrne belie,
jschönste und geschwindeste Weise, und and^i

> allerniedrigsten preisen zu verfertigen.
! I"Zusatz zu obigem Geschäft hat er neu-
i lichtem vortreffliches Assortiment

Sartlcr-Harte-Waarcn,
von alle» Benennungen, als : Bands, Lam-
pen, u s. w

, fiir Äntschenmacher, znsamen
niit einer Verschiedenheit von Fäncy Dorten
Waaren, erbalien, die er wirklich alle sebr
billig verkaufen wird Rufet an, uiibeilr
fiir Euch selbst, und Ibr werdet Euch bald

! baben, daß bei ihm der Ort ist, um
woklftilzu kaufen.

Er ist dankbar für allberejts genossene!
Kundschaft, u. wird sich dieselbe dnrch pnnkl !
lict»e Nbwartuna seiner Geschäft? iinuierbiii >
zn vermehren suchen.
Allentann, Juni 2». nq?M

Die Brandtrclhl? Pillui.
Zu jetziger Zeit, dF die Verfälscher tiefer i

gänzlich zusainmen neiam, I
meitltnd,
ihren Stock, den sie auf Hand
iiqcnd einemMjMD^ibziisel;.'»
Es ist lischt daS Erstemal daß
Indianer," die Mißgeburt vo»
ren z» vatern batte.

Die wnndei baren Knren die diese Pillen
bewirkten, baben wirklich die ganze
sche Faeultäl in Erstaunen gefetzt, nnd vie-
le gestcben es ein daß dieselbe der größte Se-
gen seien, welcher der Welt bätte gegeben
werden könne».

Die Ursache warum diese schätzbare Pille»so allgemein die baben,
ist, weil sie im Einklänge mit dem menschli-
chen Körper wirken

Diese Pille» sind zn erhalten in dem Buch-
stohr vo»

N. Euch und Co.
Allentann, Januar 5. nglM

John lacvl» Nanibncli's
Beirachluugktt über das Leiden Christi,

soeben erbalte» und j» verkanfen an dem
Buchstohr von

N. Giirh und Co.
August 2. 1847.

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in dieser

Druckerei zu den allerniedrigsten Preisen, u
auf die kürzeste Anzeige verrichtet.

Ein fernerer Beweiß
Dag der Grundsatz eine Krankkeltzu ku«

riren darin besteht, daß man den Körper rei-
nigt und läutert, mit den Gesetzen welche di?
animalische Oekonomie leitkt,vvllkemen über-
einstimmt ; und wenn eS gehörig ausgeführt
wird, durch den Gebrauch von Wright's In-
dianischen Vegetabilischen Pillen, gewiß die
Abschaffung einer Krankheit herbeiführen
muß, bieten wir folgende Zeugnisse von Per'
sonei, von hohem Rnfe in Neuyork an, die
neulich von den hartnäcksten Beschwerden qe-
l»eilt worden sind, durch den blosen Gebrauch
von Wright's Indianischen Vegetabilischen

j Pillen des N. Amerikanischen GesundheitS«
IHMMums.
«WMF.I si taten von Kuren.

Long Island.
W> ight:-Mein Herr,?Mit

kann ich Sie benachrich-
vollkonimen von DySpepsia>

'von fünf lil'ren Dauer, geheilt worden bin,
i durch den Gebrauch von ihre» Jndian Vege»
> table Pillen.

Vorherqehends ich ihre berühmte Medizin
gebraucht, war ich unter der Aufsicht verschie-
dener Aerzten, und wendete allerlei Mittel
an, aber ohne Erfolg. Nachdem ich eine
Cents Bor von ihren Pillen gebrauait hatt?»
erfuhr ich solche» Nutzen, daß ich mich ent-
schloß dieselbe fortan zu gebrauchen, nach ih-
rer Anweisung, welche ich froh bin zu mel,
den, eine vollkommene Heilung herbeiführte.
In Dankbarkeit gegen Sie und für den gro-
ßen Nutzen den ich empfangen, und ebenfalls
in der Hoffnung daß andere ähnlich Leiden«
den angetrieben werden mögen ein Versuch
von ihrer ausserordentlichen Medizin zu ma-
chen, überschicke ich ihnen diese Angabe, die
sie mit dem Namen bekanntmachen können,
falls sie es für schicklich befinden.

Der Ihrige, G. C. B l a ck.

!'' - hanvte gensissenl'afr, daß,
nm das VlMfareinigen nnd das System zu
erläutern, ich durch deren Gebrauch mehr
Nutzen erhielt als von einiger andern Medi-
zin die mir vorher bekannt war.

Ick bin, mein Herr, mit vielem Dank, ihr
nnterthänigster Diener, C, M Tat e,

No. 6 > Hammersly Et, Nenyork.

Aus Warwarsing, Nenyork.
Mein Herr-Ich war seit einigen Jahren

mit innerlicher Schwäche behaftet, begleitet
zu Zeiten mit Schmerzen in der Seite nnd
andern schmerzhaften Anfällen. Nachdem
ich verschiedene Medizinen ohne Erfolg ge-
braucht hatte, überredete mich ein Freund
ein Versuch von Dr. Wright's Jndian Vege«
tabilischen Pillen zu mache» welche ich bereit
bin z» sage», meine Krankheit auf wunder-
bare Weise gelindert haben. Ich die
Medizin bereits nnr eine kurze Zeit gebraucht'

und habe kein Zweifel, daß, durch Stiibaltsain,
keif des Gebrauchs nach ihren Vorschriften,
ich Haide gänzlich hergestellt sein werde. Ich
empfehle bereitwillig besagte Pillen allen ähn-
lich behafteten Personen, mit drin (Rlanben,

i daß das nämliche Resultat ihrem Gebrauch
! folgen werde. Der Ihrige,

H e n > y A. F o o t e/
Warwarsiug, Ulster Co, Nenyork

Agenten fnr Lecl'a Caiinty.
Reube» Gnth, u. Co., Allentaun,
Peter Miller, Sägereville,

"BMerstNlm,

Coopersbtirg,
Levi
Charles Littel und Co , S. Wheithall,
Charles Ritter, Nitiersville,
John Harmony, lacksonville,
Levi Kistler, Lyn» Taunschip,
Nathan German, Gerniansoille,
I. und P, Groß, Schnecksville,
John H, Kaul, do do
Howe» und M'Kee, Siegfrieds Brücke,
P », ILaubach, LaubachSville,
Nathan Fegely, Crancville,
C Hiitel und Comp, Süd Wbeithall,
Die Popnlärität von Wrigbts Pille» hat

eine Zliizabl Grnndsatzlose 'll.'riische» auf den
Gedanken gebracht, dieselbe »ach<usälschen,
und somit abgesehen von dem Wohle dir Ge-
sundheit ihrer Mitmenschen, gcdenken sie sich
ein Auskommen zuzusichern. Um diesem Ue-

vorWkcujzen, haben wir neue Labels er»
. ..

Wm, Wrigh
wird,

aude-

keine indiani'
nicht der Name

ans dem Deckel

Offices ?nm Berka Zillen sind No
tW Race .Straße, Tre-
mont Straße, Boston, und MS Greenwtch
Straße, N-
April l 3 ' nqll

William Weber und Co
Papier- und Lumpen - Waarenlager,

No. 4 Commcrcc St., Philadelphia.
Zeigen einem verehrlichen Publikum hier-

mit an, daß sie beständig ein vollständiges
und großes Assortiment Druck-, Schreib- und

Brief Papier auf Hand kalten, wie auch har-
te Waaren, Tuch-Umschläge und Packpapier,
Einbinde,S', Bonnetbor, Trunk und Bonnet
Boards, Bleaching - SaltS, Aelting, ?llnm,
Tivein, Lumpen, zc. Papier wird anf Be-
stellung gemacht, und der höchste Preiß für
Lumpen bezahlt.

Aufträge vom Lande für einigen der obi-
gen Artikel, wird man pünktlich besorgen Z
nnd solche die obige Artikel wohlfeil zu kau-
fen wünschen, wurden an, beste» erst bei ih-
nen ansprechen ehe sie sonstwo kaufen.
Mai 4, »qlI


